
13.3 Pflegekonzeption Finkens Garten 
 
Finkens Garten / Arbeiten in Stichworten 
(ohne „gärtnerische Kulturarbeiten im Freiland / Gewächshaus“) 
 
 

 
• Wiesen 

• Fettwiesen]: 1 – 2 x jährliche Maschinenmahd, Mahd kann liegenbleiben  

• Magerwiesen: 1 – 2 x jährliche Maschinenmahd, Mahd entfernen, schichtweise auf 
Kompost  
Areal Picknicktische: witterungsbedingt 2 x monatlich (hand?)mähen incl. Auf- und 
Abbau Mobiliar  
Insektenhotel nach Bedarf freischneiden  

• Labyrinth: monatliche (April – September)  Maschinenmahd, Mahd kann 
liegenbleiben, tägliche Kontrolle des Labyrinthpfades incl. Markierung Trampelpfade  

• Wiesenränder: jährliche Kontrolle des Brombeerbewuchses ( Winter) 
mit Folgemaßnahmen: bodenbündig schneiden, transportieren, auf Kompostplatz 
häckseln  

• Wiese Bienenhaus: Pflege Kölner Imkerverein 
 
• Rasen 

• 3 Rasenflächen am Packschuppen: wöchentliche Handmahd incl. Ab- bzw. 
Aufstellung Kindermöbel, Mahdgut auf Kompost 
Kindermöbel: 1 x jährlich witterungsbedingt: Auf- und Abbau / Winterlagerung in 
Garage  

• Rasenweg Kompostplatz – Bienenhaus incl. Pflasterweg: wöchentliche (Hand?)Mahd  
 
• Wege (ohne vertragliche Bindungen des Kolping Bildungswerkes) 

• Grundsanierung: je nach Zustand alle 5 – 7 Jahre 
• Allgemeine Pflege: aufrauen, Schlaglöcher reparieren, fegen (witterungs- 

bedingt / Herbst)  

• Freilegen der Wegebegrenzungen, bodenbündiger Freischnitt der Wege- 
     ränder incl. Abtransport und häckseln auf Kompostplatz 
• Fußtastpfad mit Handlauf: tägliche Kontrolle (März – Oktober) incl.Ausbesserung, 

Ergänzung Materialien, Reparaturen  
 
• Bänke 

• Wöchentliche Kontrolle, freischneiden  

•  
• Hütten 

• Tägliche Kontrolle, Reinigung bis 9.00 Uhr (Trennung Müll) 

• Pflege der Dächer; jährliche Bewuchskontrolle (Winter) incl. Entfernung 
unerwünschten Bewuchses, Abtransport nach Bedarf 

• Freilegen der tragenden Pfosten und Seitenwände 

• Pflege Bienenhaus: Kölner Imkerverein 
 
• Gehölz -, Baumbestand 

• Baumkontrolle / Verkehrssicherheit incl. Sanierung 
     Sortierung und Lagerung des Schnittgutes vor Ort 
     Bodenbündiger Freischnitt der Stammfüße incl. Zuwegung 
• Bodenbündige Entfernung übermäßigen Brombeerbewuchse (jährlich,Winter) 

• Jährlicher Rückschnitt (März / April) Sommerflieder, Abtransport Schnittgut, häckseln 
(Kompostplatz) 

• Schnitt Obstbäume (Februar) 
• Schnitt Kopfweiden / am Teich (Anfang März, nach Kitas) 

 



 

 

 

• Hecken 

• Pflege Benjeshecken nach Bedarf (Mai) 

• Weidenhecken am Teich: Rückschnitt 1 x jährlich (Winter), Schnittgut schichten, 
häckseln 

• Feldahornhecken an Kompostplatz und Nasengarten : Rückschnitt 1 x jährlich 
(Winter), Schnittgut schichten, häckseln 

• Ligusterhecke an Kompostplatz und Bauerngarten: Rückschnitt 1 x jährlich, 
Schnittgut schichten, häckseln 

 
• Verschiedenes 

• Teichpflege : NABU  
• Kontrolle / Reinigung / Nistkästen: NABU, Joeken  

• Kontrolle / Ergänzung Ohrenkneiferasyle (eins an jedem Obstbaum) 

• Kontrolle / Ergänzung Insektenhotels 

• Winterfütterung Vögel (Dezember – Februar) 

• An – und Abbringen Leimringe, Stammanstrich vornehmen 
• Handtastkästen: tägliche Kontrolle, bei Bedarf Ergänzung, Material sammeln 

• Stationäre / mobile Beschilderung: wöchentliche Kontrolle (vor Wochenende, optimal 
freitags), Statik kontrollieren, säubern, Texte aktualisieren, bei Veränderungen 
Standortwechsel = umsetzen 

• Lavabeet: freischneiden, säubern (Winter) 

• Ehemaliges Erdhaus: wurzelrein säubern, pflanzfertig vorbereiten 

• Pflanzbeete gegenüber Gewächshaus: pflanzfertig vorbereiten 

• Winterdienst bei Bedarf, Bürgersteig bis Hausnummer 47 
• Bürgersteig bis Hausnummer 47 im Herbst laubfrei halten 

• Mülltrennung, Transport Mülltonnen (nach Abfuhrplan) 

• Baumtelefon freischneiden, -halten (wöchentl. Kontrolle) 

• Steinhaufen freischneiden (Winter) 
 
 
 
Das Pflegekonzept ist bei Bedarf den Gegebenheiten anzupassen und gibt keine starre 
Struktur wieder. 
 


